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Olive Parker verließ die Fountain Valley Rehabilitation Facility und ging hinunter zur Bushaltestelle. Sie hatte die letzten Monate damit verbracht, sich von ihrer Opioidabhängigkeit zu erholen und die Fehler, die sie gemacht hatte, als sie high war, noch einmal zu erleben. Olive hatte in kurzer Zeit alles verloren, einschließlich ihrer Freundin, ihres Jobs und der meisten ihrer Freunde. Sie schämte sich für ihr Verhalten, jetzt, da sie Zeit hatte, darauf zurückzublicken, und jetzt suchte sie nur nach einer Chance, von vorne anzufangen. 

Olive beobachtete, wie der staubige Bus vor ihr anhielt und einstieg. Es wäre das letzte Mal, dass es diesen Stopp für sie machen müsste, da sie jetzt mit ihrer Behandlung fertig war, und sie fühlte sich erfolgreich, dass sie es geschafft hatte, wie viele es nicht getan hatten. Olive wusste, dass sie die anderen Patienten und das Personal in Fountain Valley vermissen würde, da sie ihnen in der Zeit, die sie dort verbracht hatte, sehr nahe gekommen war, aber sie war glücklich, einen Neuanfang zu bekommen, bei dem sie das Sagen haben würde. 

Sie hatte die letzten Jahre im Auge der Öffentlichkeit verbracht, was bedeutete, Kritiker an jeder Ecke zu haben. Als Leadgitarristin von Jems und Jamz gab es viele Male, in denen sie für ihr Verhalten, ihre Persönlichkeit oder sogar für ihr Aussehen kritisiert wurde, und das machte es ihr schwer, sich auf ihre positiven Eigenschaften zu konzentrieren. Auch ihre Beziehung zur Leadsängerin dieser Band stand in dieser Zeit auf dem Prüfstand, was es schwierig machte, eine enge Bindung zu ihrem Partner aufzubauen und die Aktivitäten zu genießen, die normale Paare machten. Schließlich fühlte sich Olive einfach allein. Sie suchte nach etwas, nach allem, was ihr Trost bringen würde, und so landete sie bei Viola. 

Viola war die Schlagzeugerin von Two Hearts, einer rivalisierenden Band, die jahrelang versucht hatte, ihr Rampenlicht zu stehlen. Olive kannte die Band, aber sie hatte nie die Gelegenheit gehabt, nahe genug heranzukommen, um ein Gespräch zu führen, da ihre damalige Freundin Buck sie nicht mochte. Das änderte sich in der einen Nacht, als sie beschloss, mit ein paar ihrer Freunde ohne Buck in den Club zu gehen. Viola war dort gewesen und sah stoisch im dunklen Licht aus, und Olive, so wie sie war, beschloss, ihre Neugier zu stillen, indem sie mit der anderen Frau sprach. Sie hatte sich Viola genähert, nur um festzustellen, dass die andere Frau sofort zu ihr kam. Die beiden saßen die ganze Nacht im Gespräch und diskutierten mit ihren Bands über verschiedene Geschehnisse und Lebenserfahrungen. Ehe sie sich versah, hatte sich Olive in Viola und buck verliebt. Sie trennte sich von Buck und zog bei Viola ein. Sie war aufgeregt, die Gelegenheit zu haben, ihre Gefühle für Viola zu erforschen, und sie hatte eine Vorstellung davon, wie wunderbar es für die beiden wäre, dauerhaft zusammen zu sein. Das änderte sich jedoch schnell. Viola war großartig darin, ein Gesicht aufzusetzen, aber hinter verschlossenen Türen war sie gemein und fast immer deprimiert. Olive fühlte, wie sie langsam von der anderen Frau niedergerissen wurde, was sie schließlich zu Opioiden führte. 

Während ihrer Zeit mit diesen Drogen konnte Olive spüren, wie sie sich veränderte. Wenn sie die Pillen nicht nahm, war sie depressiv und unmotiviert, aber sobald sie eine dieser bunten Tabletten in den Mund nahm, kümmerte sie sich um nichts. Olive hatte diese Art, mit ihrer Situation fertig zu werden, damals nützlich gefunden, aber je länger sie bei Viola blieb, desto mehr wurde sie depressiv. Die andere Frau begann ihr zu sagen, wen sie sehen konnte und was nicht und was sie nicht konnte und was nicht. Es gab immer Einschränkungen, und Olive begann das Gefühl zu haben, dass sie kein eigenes Leben hatte. Im Laufe der Zeit verwandelte sich Olive in eine völlig andere Person. Sie aß nicht, sondern knabberte hier und da, was dazu führte, dass sie eine große Menge an Gewicht verlor. Sie begann auch, in ihre Ersparnisse einzutauchen, um ihre Sucht zu finanzieren. Es ging weiter bergab, bis sie Eines Nachts Viola verließ und zu ihrer früheren Band zurückkehrte. Sie hatte zu diesem Zeitpunkt nicht die Absicht, sich wieder mit ihnen zusammenzuschließen, aber als sie die bekannten Gesichter ihrer ehemaligen Bandkollegen sah, wurde sie emotional und sagte ihnen, dass sie wieder einsteigen wollte. Es dauerte jedoch nicht lange, bis sich ihre Emotionen änderten, und das lag wahrscheinlich an ihrem Drogenmissbrauch. Sie hatte in der Vergangenheit mehrmals auf den Pillen geschwärmt, aber als sie nach dem Beitritt zu ihrer ehemaligen Band verdunkelte, wurden die Dinge real. Sie erinnerte sich nicht viel an die Nacht des ersten Konzerts, mit dem sie nach ihrem Wiedereintritt spielen sollte, aber sie erinnerte sich daran, wie sie von der Bühne gezogen wurde und wie Buck mit ihr über ihre Probleme mit der Sucht sprach. Das war die Nacht, in der sie wusste, dass sie sich ändern musste, und Olive wusste zu diesem Zeitpunkt, dass ihre Musikkarriere vorbei war. 

Buck hatte ihr geholfen, ein Rehabilitationszentrum zu finden, das von allem, was sie wusste, entfernt war. Olive wollte an einem Ort sein, der sie nicht an ihre Vergangenheit erinnern würde, da sie wusste, dass alles, was ihr vertraut war, dazu führen könnte, dass sie ausrutschte, als sie versuchte, sich zu erholen. So landete sie im Fountain Valley und dorthin zu gehen, war eine der besten Entscheidungen, die sie getroffen hatte.  Fountain Valley hatte ihr ein anderes Leben gezeigt. Dort wurde sie genauso behandelt wie alle anderen. Es gab keine Kameras, keine Paparazzi und keine Boulevardzeitungen. In Fountain Valley war Olive nur als Olive Parker bekannt.

Olive schaute sich im Bus um und beobachtete, wie ein Mann gegenüber von ihr seinen Gesichtsausdruck veränderte, als er ein Hörbuch hörte, das auf dem Bildschirm seines Telefons angezeigt wurde, und eine Frau, die von ihrem Kampf um die Aufbewahrung ihrer Lebensmittel in ihren Plastiktüten jedes Mal, wenn der Bus eine Beule traf, catty-corner war. Sie fühlte eine subtile Verbindung zu diesen Menschen, als sie sich vorstellte, wie ihr Leben war und darüber nachdachte, wohin sie gehen würden. 

"Madison", schrie der Busfahrer und rief ihre Haltestelle. 

Olive schüttelte sich vor ihrer Phantasie wach und schraubte sich an die Bustür. Sie war aufgeregt, ihre erste Nacht außerhalb der Reha in ihrer neuen Wohnung zu verbringen. Sie wusste, dass sie einen Job finden musste, um ihre Rechnungen zu bezahlen, jetzt, da sie aus dem Programm aus war, da sie sich nicht für immer auf ihre Ersparnisse verlassen konnte, aber das konnte bis morgen warten. Heute Abend wollte sie einfach nur Zeit damit verbringen, sich zu entspannen und ihre Lieblingsfernsehsendungen zu sehen. Es war schon eine Weile her, dass sie Zeit für sich hatte. 
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River schaute auf, als eine Frau mit langen, braunen Haaren in ihr Café ging. Es war die letzte Stunde ruhig gewesen, als sich der morgendliche Ansturm aufgelöst hatte, und sie hatte daran gearbeitet, alles für den bevorstehenden Mittagsrausch vorzubereiten. 

"Hallo", sagte sie zu der Frau und stellte fest, dass sie auf die Theke statt auf die Menütafel schaute. "Kann ich dir helfen?" 

"Ja, ich war auf der Suche nach einem Job", antwortete die andere Frau und stellte ihre Designertasche auf die Theke. 

River sah sie an, stellte fest, dass ihre Kleidung aus Markennamen bestand und fragte sich, was eine Frau mit einer neuen Maniküre mit einem Job in einem Café brauchen würde. "Hast du einen Lebenslauf dabei?" 

"Nein", sagte die andere Frau. "Ich habe keine davon gemacht, seit ich in der achten Klasse war."

"Haben Sie Erfahrung in einem Restaurant?"

"Nein", antwortete die braunhaarige Frau und gab River einmal mit ihren hellgrünen Augen ein Over. "Ist es immer so schwierig, eine Bewerbung zu bekommen?", fragte die Frau mit der Hand auf der Hüfte. 

"Nein", sagte River einfach und wollte die andere Frau fragen, warum sie dort einen Job wollte, da es ihr eindeutig gut ging. "Meine Bewerbungen sind alle online", antwortete sie stattdessen, da sie wusste, dass jeder Hinweis auf das Aussehen der Frau zu einer Klage führen könnte. "Ich bin es nicht gewohnt, dass jemand hereinkommt und nach einem Job fragt. Das ist eine Seltenheit im digitalen Zeitalter."

"Nun, ich bin noch nicht digital", sagte die andere Frau. "Ich bin gerade hierher gezogen und habe meinen Computer nicht eingerichtet. Gibt es überhaupt, um einfach ein Interview zu machen?" 

River grinste die andere Frau an und beobachtete, wie sie ihre Nägel untersuchte, während sie auf eine Antwort wartete. Die Frau sah sicherlich nicht wie ihre normale Wahl des Mitarbeiters aus, aber nachdem sie ihre verwöhnte Einstellung und ihr hohes Wartungsverhalten gesehen hatte, dachte River, dass die Einstellung der anderen Frau für sie etwas unterhaltsam sein könnte. "Wie heißt du?" River fragte sie und lenkte die Aufmerksamkeit der Frau wieder auf sie. 

"Olive Parker", antwortete die abfällige Schönheit mit einem Grinsen. "Erkennst du mich nicht?"

River sah sie genau an und versuchte sich daran zu erinnern, ob sie sie schon einmal gesehen hatte. Lange, braune Haare. Empfindliche grüne Augen. Sanduhr Figur. "Nö", antwortete River. "Habe dich noch nie gesehen."

"Läuten Jems und Jamz eine Glocke?" Olive erwidert mit einer hochgezogenen Augenbraue. 

"Ich glaube nicht", antwortete River. Der Name schien ihr jedoch bekannt zu sein, aber sie war gebunden und entschlossen, die andere Frau nicht zu verpflichten. "Ist das das Juweliergeschäft in Lincoln?" River fragte schließlich, als er beschnächtelte, dass Olive an dieser Stelle in sie hineinstarrte und erregt auf ihre Finger klopfte. 

"Nein, es ist eine Band", seufzte Olive. 

"Nun, es klingelt im Moment keine Glocke", sagte River. "Was ist deine Beziehung?" 

"Macht nichts", schnappte Olive und schüttelte den Kopf. "Ich gehe einfach nach Hause und lasse meinen Computer einrichten." 

River beobachtete, wie sich die andere Frau umdrehte und zur Tür ging. "Olive", rief sie, als die Frau den Türgriff ergriff.

"Ja?" Olive antwortete in einem besiegten Ton.

"Du bist eingestellt", sagte River. "Sei morgen um 5.m hier."

"Danke", antwortete Olive, eine Weichheit in ihrem Gesicht. 

"Kein Problem", antwortete River. "Und Olive..."

"Ja?" 

"Stellen Sie sicher, dass Sie normale Kleidung tragen", kommentierte River. "Ich möchte nicht, dass einer Ihrer Markennamen durch harte Arbeit ruiniert wird." 
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